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Die Sonne scheint für alle Leut. Die Seite der Herausgeber Seite 5

je weniger wir erleben, um SO besser. Auf einem Schiff der Schweizer Flotte.
Von Albert Pichard. Illustration von Walter Guggenbühl 6
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Das ist ja nichts Neues, was Sie da sagen. Von Willi Schohaus, Direktor am
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Schön und wahr. Von Gubert Griot 22

Kunstbeilage. Von Karl Schultheß 23

Kinderweisheit. Lustige Aussprüche 25

Letzten Winter war es schauderhaft kalt. Wir alle haben gefroren
und kalte Füße gehabt. Wenn auch der schöne Sommer alles

Unangenehme vergessen läßt, sorgen wir rechtzeitig vor! Holz und

Kohlen sind rar, dafür aber können wir uns warme Böden beschaffen,

heimelige, gesunde Kortisit-Böden. Lassen Sie jetzt
schon Kortisit überall In den Räumen legen, wo Sie den Boden

am meisten brauchen. Wir können Sie während der Sommermonate

rascher bedienen, und Sie haben eine Sorge weniger.
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Das Titelbild stammt von Alois Carigiet.

Vom Sftebelfpalter
sagt Prof. Dr. Birchler im Vaterland:

Als ausgezeichnete satirische Wochenschrift
verdient der Nebelspalter alle Beachtung. Freunde
eines gesunden Humors werden immer mit
Vergnügen zum Nebelspalter greifen. Vor zwei
Jahrzehnten meist schief angesehen, ist der Nebelspalter
durch die Mitarbeit unserer namhaftesten Zeichner
und den ausgezeichneten Druck längst geradezu zu
einem Kunstblatt geworden.
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